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Tom Müller 

Nicht nur zur 
Osterzeit 
Über die Tücken im Umgang mit  
romantischen Gefühlen 

 
 
 
Besetzung 4-10 Schauspieler/Innen 
Das Stück ist problemlos für 2 Damen und 2 Herren spielbar. 
Aber der freche Humor des Stückes lädt zu Mut in Bezug auf 
die Besetzung ein. Alles ist denkbar.  
Bild 5 angedeutete Spielorte 
 
«Ey, gaga oder was?!» 
11 Monate Urlaub im Jahr – das Leben ist schön für den 
Osterhasen – gewesen. "Rationalisierung" heißt das neue 
Zauberwort  im Wunderland. Also wird er, wie der 
Weihnachtsmann, in seiner freien Zeit zum Feendienst 
verdonnert. Aber "Gute Fee" spielen liegt dem Osterhasen  
gar nicht. Und so kommt er seiner neuen Beschäftigung nur 
murrend nach und ist seinem ersten „Klienten“ keine 
wirkliche Hilfe.  
«Willst du nach irgendwo oder nach irgendwann?» 
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Personen 

Martin 
Osterhase, später ein Mann 
Julia, 
Martina 
Girlie 
Ötzimädchen 
Burgfräulein 
Gespenst 
Fee 
Ritter 
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 Szene 1 
 

Auf der Strasse 
Martin probt für sich seinen selbstgestrickten 
"Mädchen – Anmach – Text".  Er hat einen kleinen 
Blumenstrauß in der Hand. Er spricht voller 
Begeisterung. 

Martin High! Ich bin der Martin. Bist du öfter hier? Ich bin 
öfter hier. Ich hab gedacht, ich sprech dich einfach mal 
an. Ich find dich nämlich sehr nett. Und da hab ich 
gedacht, wir könnten ja mal was miteinander 
unternehmen. Vielleicht ins Kino – oder spazieren 
gehen. Quatschen. Ich würd' dich einfach gerne kennen 
lernen. Hier, schau mal, die hab ich für dich gepflückt. 
Er ist nicht ganz zufrieden mit sich. Er probiert es 
noch mal sehr forsch und draufgängerisch, wodurch 
der simple Text eine andere Wirkung erhält: 

Martin High! Ich bin der Martin. Bist du öfter hier? Ich bin 
öfter hier. Ich hab gedacht, ich sprech dich einfach mal 
an. Ich find dich nämlich sehr nett. Und da hab ich 
gedacht, wir könnten ja mal was miteinander 
unternehmen. Vielleicht ins Kino – oder spazieren 
gehen. Quatschen. Ich würd' dich einfach gerne kennen 
lernen. Hier, schau mal, die hab ich für dich gepflückt. 
Wieder nicht ganz zufrieden mit sich, versucht er es 
noch mal  - jetzt extrem soft. 

Martin High! Ich bin der Martin. Bist du öfter hier? Ich bin 
öfter hier. Ich hab gedacht, ich sprech dich einfach mal 
an. Ich find dich nämlich sehr nett. Und da hab ich 
gedacht, wir könnten ja mal was miteinander 
unternehmen. Vielleicht ins Kino – oder spazieren 
gehen. Quatschen. Ich würd' dich einfach gerne kennen 
lernen. Hier, schau mal, die hab ich für dich gepflückt. 
Das Mädchen Julia kommt auf Rollerblades 
angefahren. Es ist recht ungeübt und sehr in seine 
Tätigkeit vertieft. Jetzt wird es ernst. Martin bemerkt 
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in seiner Aufregung nicht, dass das Mädchen ihn gar 
nicht wahrnimmt. 

Martin High! Ich bin der Martin. Bist du öfter hier? Ich bin 
öfter hier. Ich hab gedacht, ich sprech dich einfach mal 
an. Ich find dich nämlich sehr nett. Und da hab ich 
gedacht, wir könnten ja mal was miteinander 
unternehmen. Vielleicht ins Kino – oder spazieren 
gehen. Quatschen. Ich würd' dich einfach gerne kennen 
lernen. Hier, schau mal, die hab ich für dich gepflückt.  
Julia rauscht ohne ihn bemerkt zu haben wieder ab. 
Martin bleibt enttäuscht zurück. Kurze Zeit darauf 
kommt Julia wieder, diesmal mit Player und 
Kopfhörer. Martin versucht begeistert noch einmal 
sein Glück. Während Martin zu ihr spricht, nickt sie 
des Öfteren im Takt – er nimmt's als Ermunterung. 

Martin High! Ich bin der Martin. Bist du öfter hier? Ich bin 
öfter hier. Ich hab gedacht, ich sprech dich einfach mal 
an. Ich find dich nämlich sehr nett. Und da hab ich 
gedacht, wir könnten ja mal was miteinander 
unternehmen. Vielleicht ins Kino – oder spazieren 
gehen. Quatschen. Ich würd' dich einfach gerne kennen 
lernen. Hier, schau mal, die hab ich für dich gepflückt.  
Julia schaut Martin an und singt sehr schrill eine 
Zeile aus beliebigem, aktuellem Song.  

Julia You are beuuuuutifuul, no matter whaat they saaayy… 
Julia singend ab. 

Martin Ich hasse Christina Aguilera!!! (Interpretin obigen 
Songs.) Martin bleibt verstört zurück. 
Julia kommt zurück – Allerdings in Begleitung einer 
girliehaften Freundin. 

Martin zu Julia. High! Ich bin der Martin. Bist du öfter hier? 
Ich bin öfter hier… 

Girlie Hihihihihi… 
Martin vorerst nur leicht verunsichert. Ich hab gedacht, ich 

sprech dich einfach mal an. Ich find dich nämlich sehr 
nett… 
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Girlie Hihihihihihi… 
Martin schon etwas mehr verunsichert. Und da hab ich… 

äh… gedacht… wir könnten ja mal was miteinander 
unter… nehmen… 

Girlie Hihihihahahahohoho, unternehmen!!!! 
Martin jetzt angeschlagen. Vielleicht ins Kino… oder 

spazieren gehen… Quatschen… 
Girlie Quatschen!!! Hahahaha. 
Martin zutiefst verunsichert. Ich würd dich einfach gerne 

kennen lernen. 
Girlie Kennen lernen! Klar! Hahaha. 
Martin in Panik die Blumen präsentierend. Hier, schau mal. 

Die hab ich für dich gepflückt.  
Girlie greift sich die Blumen. Blümchen. Hahaha Danke! 

Tschüß!  
 Sie zieht Julia mit sich und geht lachend ab. Martin 

bleibt erschüttert zurück. 
Martin Ich hasse Interpret Song. ! Und ich hasse diesen blöden 

Lachsack! 
Martin ist inzwischen vollkommen verstört. Julia tritt 
auf – allein und durch nichts abgelenkt – optimale 
Voraussetzungen – aber Martin ist mittlerweile 
vollkommen von der Rolle und verhaspelt sich aufs 
(un)Schönste. Er pflückt aber nochmals Blumen. 

Martin High, ich bin… Bist du… also öfter? Hier? Äh, ich bin 
öfter hier. Ich hab… ääh… gedacht… ich ruf dich 
einfach mal an… sprechen… Ich find dich nämlich 
sehr… nett! Wir könnten ja mal miteinander… also… 
was... im Kino… oder Spatz… kennen lernen… Hier, 
schau mal, die hab ich für dich… Blumen hält er auch 
noch falsch rum. Ja… 

Julia Ey, gaga oder was?! 
Sie geht ab – Martin beißt in die Blumen, tobt und 
schreit – dann greift er sich einen kräftigen Stock und 
schlägt sich vor den Kopf – er taumelt… fällt. 
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 Szene 2  
 
Auf der Strasse 
Der Osterhase tritt auf – jedoch noch durch nichts zu 
erkennen. Er hat ein komplettes Weihnachts-
mannkostüm an. Er ist mürrisch und schlecht gelaunt 
und tritt hinter Martin. 

Osterhase räuspert sich. 
Martin verdattert. Wer bist du? 
Osterhase Ich bin deine gute Fee. 
Martin Klar, und ich bin der Weihnachtsmann. Du bist der 

Weihnachtsmann. Quatsch, es gibt ja gar keinen 
Weihnachtsmann. 

Osterhase Bin ja auch nicht der Weihnachtsmann. Bin deine gute 
Fee, wie ich schon sagte. 

Martin Es gibt keinen Weihnachtsmann. Es gibt auch keine 
gute Fee. Also wer bist du? 

Osterhase Deine – gute – Fee! 
Martin Wer bist du? 
Osterhase Also gut, der Reihe nach. Ich bin also nicht der 

Weihnachtsmann.  
Martin Eben. Und wer bist du? 
Osterhase Ich bin der Osterhase. 
Martin Willst du mich verscheißern? 
Osterhase Ich bin der Osterhase. 

Er nimmt seine Weihnachtsmannmütze ab – darunter 
kommen große Hasenohren zum Vorschein. 
Martin bekommt einen Lachkrampf. 

Osterhase Hör mal. Glaub nicht, dass ich zum Spaß hier bin. Oder 
weil du mir so gut gefällst. Ganz im Gegenteil. Ich tue 
hier nur meine Arbeit. Und es ist nicht nötig, dass du 
mich verspottest. 
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Martin liegt am Boden vor Lachen. 
Martin Entschuldige bitte… Aber du siehst nicht aus wie ein 

Osterhase. Du… siehst aus… wie ein… 
Osterhase Weihnachtsmann. Ich weiß, ich weiß, ich weiß, ich 

weiß. Meine Berufskleidung ist auf mysteriöse Weise 
verschwunden. Da ich sofort zu dir musste… musste 
ich nehmen, was gerade da war. 

Martin immer noch lachend. Ein Weihnachtsmannkostüm. 
Osterhase Ja. Der wird Augen machen, wenn er aus dem Bad 

kommt. 
Martin Du hast dem Weihnachtsmann sein Kostüm geklaut?! 
Osterhase Nun ja, äh, nein. Nicht in dem Sinne… das heißt… Ja. 
Martin Das halt ich nicht aus! Aber Moment mal! Ist ja alles 

gut und schön, aber ein Osterhase ist doch immer noch 
keine Fee! 

Osterhase Schön wär's. Die haben einen Computer angeschafft 
und festgestellt, dass ich elf Monate im Jahr Urlaub 
habe. Der Weihnachtsmann im Übrigen auch. Ja, und 
da haben sie alle, die Zeit haben und nichts zu tun, zum 
Feendienst verdonnert. Ich sag's dir noch mal: Ich steh 
nicht drauf! Ich bin nicht freiwillig hier! Aber ich soll 
dir helfen! Da bin ich also! Du hast siebenundzwanzig 
Wünsche frei! 

Martin Was??? 
Osterhase schreit. Du – hast – siebenundzwanzig -Wünsche – 

frei! 
Martin Brüll mich nicht so an bitte! 
Osterhase leise. Sechsundzwanzig. 
Martin Was? 
Osterhase leise. Sechsundzwanzig 
Martin Was? Sprich bitte etwas lauter. 
Osterhase normal. Sechsundzwanzig. Das heißt fünfundzwanzig. 

Du hast jetzt noch fünfundzwanzig Wünsche frei. 
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Martin Was soll das? Wünsche frei. Das ist ja wie im 
Märchen… Gute Fee und so… 

Osterhase wütend. Ich bin die gute Fee und so! Also los! 
Martin Das glaub ich nicht.  
Osterhase wendet Martin den Rücken zu. Dann lass es. 

Martin überlegt kurz. 
Martin Na gut! Ich wünsche mir… Einen MP3-Player, einen 

bequemen Sessel, eine Socke von Michael Jackson 
(oder sonst wem), eine Portion Spaghetti, ein I-phone, 
einen Flohzirkus, einen Passagierdampfer… und eine 
Fee mit Pappnase! 

 Die kleinen Dinge wirft der Osterhase über die 
Schulter zu Martin, die größeren kommen aus dem 
Off. Empfindliches geht sofort zu Bruch, die 
Spaghetti kommen ohne Teller. Der Sessel sollte 
vielleicht aufblasbar sein. Als der Osterhase sich 
umdreht, hat er eine Pappnase auf, die nicht mehr 
abgeht. 

Osterhase Das war gemein. 
Martin Soll das heißen, du kannst wirklich Wünsche erfüllen? 
Osterhase stinkig. Ja, das soll heißen, ich kann wirklich Wünsche 

erfüllen.  
Martin Moment mal. Was ist mit dem Passagierdampfer? 
Osterhase Um die Ecke. Er passte nicht in die Strasse. 
 Martin nähert sich vorsichtig einer Gasse. Im 

Moment wo er nach draußen schaut ertönt ein 
ohrenbetäubendes Tuten. – Martin springt vor 
Schreck weg und rutscht auf den Spaghetti aus. 

Martin Und was soll das sein? 
Osterhase boshaft. Spaghetti. Du hast nichts von einem Teller 

gesagt.  
Martin hebt die Socke auf und riecht daran. 

Osterhase Er hatte sie bis eben an. 
Martin Hui. Und ich kann mir wirklich was wünschen? 
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Osterhase Du raubst mir den Nerv. Ja! 
Martin Moment mal, ich hatte mir doch noch was gewünscht. 

Was war das denn gleich? - Er kratzt sich, während er 
überlegt. 

Osterhase Einen Flohzirkus. 
Martin Genau. Einen Flohzirkus. Und? Wo ist der? - Er kratzt 

sich stärker. 
Martin Auch um die Ecke? 
Osterhase Nein. Viel näher.  
Martin Wo denn? - Er kratzt sich sehr stark am ganzen 

Körper. 
Martin Da? Dort? 
Osterhase genüsslich. Nein. Viel, viel näher. - Martin stutzt. 
Martin Nein! Das ist nicht wahr! Was mach ich denn jetzt?  
Osterhase Du wünscht dir, dass die dämliche Pappnase 

verschwindet. 
Martin Ich denke gar nicht daran. Ich wünsche, dass der 

dämliche Flohzirkus verschwindet! 
Osterhase Du hast nur noch achtzehn Wünsche. Also wähle das 

Richtige. Weg mit der blöden Pappnase. 
Martin Die Pappnase bleibt. Weg mit dem Flohzirkus! 
Osterhase Du bist sicher? 
Martin hektisch. Ja! Allerdings!  

Der Osterhase zaubert den Flohzirkus weg – Martin 
muss sich nicht mehr kratzen. 

Martin Puh. Wie viel Wünsche hab ich noch? 
Osterhase Sechzehn. Abgesehen von dem, die blöde Pappnase 

wieder wegzuwünschen.  
Martin So siehst du aus! Ich wünsche mir… 
Osterhase Pappnase. 
Martin Ich wünsche mir das süße Mädchen von vorhin. 
Osterhase Ich bin Osterhase und Aushilfsfee, aber kein 

Sklavenhändler. Was denkst du von mir?! 
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Martin enttäuscht. Ich kann mir das süße Mädchen nicht 
wünschen? 

Osterhase Doch. 
Martin hoffnungsvoll. Doch? 
Osterhase Aber du kriegst sie nicht. Jedenfalls nicht von mir. 
Martin Warum nicht? 
Osterhase Weil – ich – kein – Sklavenhändler – bin! 

Martin entdeckt, dass sich Julia nähert, allerdings 
fühlt er sich nicht präsentabel. Die Spaghettireste 
hängen in seinen Fingern, er ist verstrubbelt und 
derangiert vom Flöhe suchen. 

Martin Oh nein, da kommt sie. Sie darf mich auf gar keinen 
Fall so sehen. 

Osterhase Oh. Hallo! Hallo, du da! Wie heißt sie denn? 
Martin Julia. Aber um Himmels Willen sei… 
Osterhase Julia!!! Huhu Julia! Hierher! 
Martin Halt den Schnabel! 
Osterhase Da müsste ich dann aber wieder einen Wunsch 

abziehen. Die gehen schnell weg bei dir, oder? Soll 
ich? 

Martin Ja, nein, weiß nicht… warte… 
Osterhase Gern. Hallo! Julia! Hier sind wir! 
Martin OK. Bring mich weg von hier. Schnell! 
Osterhase Weg? Wohin? 
Martin Möglichst weit weg. Ich will ihr auf keinen Fall 

begegnen, solange ich aussehe, wie ein Volltrottel. 
Osterhase Du willst sie also nie mehr sehen?! 

Martin wird immer hektischer, der Osterhase immer 
lässiger. 

Martin Quatsch. Ich will irgendwohin, wo sie nicht ist. Ganz 
weit weg! Kapiert? Irgendwohin! 

Osterhase Du willst ihr also auf keinen Fall begegnen. 
Martin Hab ich versucht, dir mitzuteilen! 
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Osterhase Und du willst nach irgendwo. 
Martin Ja ja ja! 
Osterhase Oder vielleicht nach irgendwann? 
Martin Was? 
Osterhase Willst du nach irgendwo oder nach irgendwann? Wenn 

man jemandem nicht begegnen will, kann man im Ort 
oder in der Zeit reisen. Ist doch klar, oder? 

Martin Nein! Da kommt sie! 
Osterhase Ja, das ist richtig.  
Martin OK! 10000 Kilometer – 10000 Jahre – Jetzt! Ich will 

und wünsche es!!! 
Osterhase Na gut. - Der Osterhase zaubert sie beide weg. 
 

 Szene 3 
 
Urzeit 
Osterhase und Martin kommen auf die Bühne 
gestolpert. 

Martin Wo sind wir? 
Osterhase Genau genommen müsste die Frage lauten: Wo und 

wann sind wir. 
Martin Wo und wann sind wir? 
Osterhase Weiß nicht. 
Martin Weiß nicht? 
Osterhase Jedenfalls nicht genau. Was hast du dir gewünscht? 
Martin Weiß nicht, jedenfalls nicht genau. 
Osterhase Und genau dort und dann sind wir. 
Martin Toll. 
Osterhase Danke. Warum läufst du vor dem Mädchen weg? 
Martin Das verstehst du sowieso nicht. 
Osterhase Versuch, mir's zu erklären. 
Martin Also, ich bin in sie… Ich mag sie. 
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Osterhase Und deshalb läufst du weg. 
Martin Genau. 
Osterhase Verstehe ich nicht ganz. 
Martin Das war mir klar. 
Osterhase Was nicht heißt, dass du intelligent bist. 
Martin Halt dich da raus. 
Osterhase Würde ich gerne tun, kann ich aber nicht. 
Martin Dann wünsche ich, dass du dich da raus hältst. 
Osterhase Mööp! Falsch! Kann ich leider nicht. Ich wurde 

nämlich als Notlösung zu dir geschickt. Falls du dich 
erinnerst, hatte ich nicht mal Zeit, meine Anziehsachen 
zu suchen. Also Probleme in… Liebesangelegenheiten? 

Martin Ja, Probleme in Liebesangelegenheiten. 
Osterhase Und haben wir das Problemchen schon länger? 
Martin Was soll das denn heißen? Na ja, was heißt länger. 
Osterhase Alles klar, schon immer. 
Martin Ach was weißt denn du von so was! 
Osterhase Hallo Hallo! Ich bin ein Hase! Wenn wir von 

irgendwas etwas verstehen, dann davon. Ich bin 
dermaßen cool; du könntest mich Clint Easterhasy 
nennen. Also sei nicht verrückt und lass dich von mir 
beraten. 

Martin Dann würde ich mir wirklich verrückt vorkommen. 
Osterhase Einsicht ist der erste… 
Martin Außerdem habe ich das Problem bereits gelöst. 

Jedenfalls im Großen und Ganzen. 
Osterhase Ja? 
Martin Ja. 
Osterhase Erzähl. 
Martin Mein Problem… also mein Problem… 
Osterhase Nur weiter, sprich ganz offen, du kannst mir vertrauen. 
Martin Also mein Problem war, dass ich kein Mädchen 

ansprechen konnte, weil in der Nähe von ihnen ich… 
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also meine Knie zitterten und meine Hände waren 
schweißnass und mir wurde schwindlig. 

Osterhase Wie erbärmlich. 
Martin Aber das ist jetzt vorbei. 
Osterhase Klar, du haust ab, wenn eins kommt. 
Martin Mööp! Wie Tröte bei Quiz. Falsch! Ich habe eine 

Methode erfunden. Soll ich sie dir erzählen? 
Osterhase Bin nicht sicher. 
Martin unaufhaltsam. Ein Programm, das ich ablaufen lasse. 
Osterhase Das klingt allerdings sehr… 
Martin stolz. Ja, ne?! Ich erzähl's dir. 
Osterhase Wird es lange dauern? 
Martin begeistert. Prämisse: Wenn ich Angst habe, vor dem, 

was kommt, habe ich Angst davor, dass ich nicht weiß, 
was kommt. 

Osterhase resignierend. Manchmal, da fühle ich mich sehr sehr… 
Martin Also hilft es mir, zu wissen, was kommt. 
Osterhase Weißt du doch, du kriegst einen Korb. 
Martin Also muss der Ablauf klar geregelt sein. Ein 

Programm! 
Osterhase für sich. Mein Job ist Scheiße. 
Martin Also pass auf! Ich führ es dir vor. High! Ich bin der 

Martin. 
Osterhase Was? 
Martin Bist du öfter hier? 
Osterhase ??? 
Martin strahlend. Ich bin öfter hier. 
Osterhase Oh Gott. 
Martin Ich hab gedacht, ich sprech dich einfach mal an. Ich 

find dich nämlich sehr nett. Und da hab ich gedacht, 
wir könnten ja mal was miteinander unternehmen. 

Osterhase Das ist ein Traum jetzt. 
Martin Vielleicht ins Kino, oder spazieren gehen. 
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Osterhase entsetzt. Spaz… 
Martin Quatschen! Ich würd dich einfach gerne kennen lernen. 

Hier! Er streckt dem Osterhasen imaginär die Blumen 
entgegen. 

Osterhase Hm? 
Martin Schau mal! Die hab ich für dich gepflückt. Fertig. Und? 

Was sagst du jetzt? 
Osterhase Ähm… Donnerwetter. 
Martin Ja, Donnerwetter. Das ist die Methode. 
Osterhase Die Martin - Methode sozusagen. 
Martin Ja, die Martin – Methode. Die kann ich an meine 

Kinder und Enkelkinder weitergeben. 
Osterhase Ich denke nicht, dass es dazu kommen wird. 
Martin Glaubst du etwa, ich bring's nicht?! 
Osterhase Pffff. 
Martin Wenn jetzt ein Mädchen hier wäre, könnte ich’s dir 

beweisen. 
Osterhase Und wenn das Schicksal mit mir wäre, würde jetzt eins 

kommen. 
Ein Geräusch aus dem Off lässt beide aufhorchen. 

Martin Na bitte. 
Osterhase endlich gut gelaunt. Na bitte. 

Ein Mädchen aus der Urzeit im Ötzi-Look tritt auf. 
Sie schaut erwartungsvoll zwischen den beiden hin 
und her. 

Martin High! 
Das Ötzimädchen dreht sich ihm zu. 

Martin siegessicher. Ich bin der Martin. Bist du öfter hier? Ich 
bin öfter hier. Ich hab gedacht, ich sprech dich einfach 
mal… 

Ötzimädchen Zagull? 
Martin zum Osterhasen. Kann es sein, dass sie mich nicht 

versteht? 
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Osterhase Wie kommst du bloß darauf? 
Martin Nun, äh… sie reagiert irgendwie nicht so richtig. 

Er wendet sich wieder dem Ötzimädchen zu. 
Martin Ich find dich nämlich sehr nett. Und da hab ich 

gedacht, wir könnten ja mal was miteinander… 
Ötzimädchen Zaganul! 
Martin zum Osterhasen. Siehst du, sie versteht mich nicht. Ich 

bin sicher. 
Osterhase Ich halte dich für einen Nobelpreiskandidaten. 
Martin Und jetzt?  
Osterhase Jetzt drehst du dich um - wie immer - und gehst 

frustriert weg - wie immer. 
Martin Könntest du nicht übersetzen? 
Osterhase elektrisiert. Oh ja, das könnte ich. 
Martin Ich kann es mir ja wünschen. 
Osterhase Nein! Nein. Das mach ich doch gern. Das ist umsonst. 

Schenk ich dir. 
Martin Kannst du denn ihre Sprache? 
Osterhase Ich kann alle Sprachen. Nur zu, fang noch mal an. 
Martin Danke. High! Ich bin der Martin. 

Martin macht eine Pause für die Übersetzung, aber 
der Osterhase bedeutet ihm, weiter zu machen. 

Martin Bist du öfter hier? Blick zu Osterhase. Ich bin öfter 
hier. 
Osterhase tritt vor und zeigt auf Martin. 

Osterhase Martin! Zu Martin. Weiter! 
Martin verunsichert. Ich hab gedacht, ich sprech dich einfach 

mal an. Pause für Übersetzung, die nicht stattfindet. 
Ich find dich nämlich sehr nett. Pause. Und da hab ich 
gedacht… Pause. …wir könnten ja mal was 
miteinander unternehmen… Pause. Vielleicht ins 
Kino… Pause.  
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Osterhase deutet erst auf Martin, dann auf das 
Mädchen. 

Osterhase Martin! Du! 
Er macht pantomimische Knutschbewegungen. 

Martin oder… spazieren… gehen… 
Osterhase wie gehabt plus Stimme. Uh Uh Uh! 
Martin …Quatschen! 
Osterhase immer noch Beischlafpantomime. Uuhuaaaaaa!!! 

Martin pflückt schnell ein paar Blumen und stellt sich 
vor den Osterhasen. 

Martin Ich würd dich einfach gern kennen lernen. Hier. Schau 
mal. Die hab ich für dich gepflückt. 

Osterhase über Martin hinweg. Uh Uh Ha Ha! 
Ötzimädchen Katakonga. Sie geht ab. 
Martin traurig. Sie geht weg. 
Osterhase Ach was. 
Martin froh. Sie kommt zurück! 
Osterhase Warum kommt sie zurück? 

Das Ötzimädchen kommt mit einer Keule bewaffnet 
zurück und schlägt Martin nieder. 

Osterhase Ach darum kommt sie zurück. 
Martin Was war denn das für eine Übersetzung? 
Osterhase Das war so was, wie ein restringierter Code. Frag gar 

nicht erst. Man kann ohne allzu viel Worte zu verlieren, 
ausdrücken, was man will. Und was du wolltest, hat sie 
einwandfrei verstanden. Insofern war das eine 
Spitzenübersetzung. 

Martin Wie viel Wünsche hab ich noch? 
Osterhase Fünfzehn und einen für die Pappnase. 
Martin Ich wünsche, dass du für niemanden mehr zu sehen 

bist. Sofort. 
Der Osterhase zaubert. 

Martin Wo bist du? 
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Osterhase Immer noch hier. 
Martin Gut. 
Osterhase Na ja… kann man so und so sehen. 
Martin Und außerdem will ich weg von hier. 
Osterhase Natürlich. Hau nur ab, du Feigling! Pah, er ergreift das 

Hasenpanier! Und warum? Weil er es nicht einsehen 
will, dass es keine Methode für bestimmte Dinge des 
Lebens gibt. 

Martin Ich bin nur an der Sprachbarriere gescheitert. Beim 
nächsten Mal werde ich… 

Osterhase …an der Denkbarriere scheitern. 
Martin Ruhe! Ich wünsche mich….  
Osterhase Mir. 
Martin Ich wünsche mich… 
Osterhase Mir. 
Martin Also gut: Ich wünsche mir… in die Zukunft. 
Osterhase Geht’s etwas genauer? 
Martin Dahin, wo man – oder besser Frau – mich versteht. 
Osterhase Und wo oder wann soll das der Fall sein? 
Martin In einer Zeit, wo die deutsche Sprache eine Kunst ist. 

Und der, der sie meisterlich beherrscht, angesehen ist: 
Schiller! Shakespeare! 

Osterhase In die Zeit von Schiller und Shakespeare? 
Martin Ja. Oder wenigstens von einem von beiden. 
Osterhase Tja, das kannst du haben. 

Er zaubert sie beide hinfort. 

 

Szene 4 
 
Unter Julias Balkon 
Julias Text original Balkonszene aus Romeo und 
Julia 
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Martin ist im Garten der Capulets gelandet. Martin 
nähert sich dem Balkon, auf dem wir Julia sehen. 

Martin Hey! Ist die süß! 
Er pflückt schnell einige Blumen. 

Martin Höhö… 
Julia Hihi... 
Martin Höhö… 
Julia Hihi… 
Martin hingerissen. High! Ich bin der Martin! 
Julia Oh Romeo. Warum denn Romeo? 
Martin Nein. Nicht Romeo. Martin. 
Julia Was ist ein Name? Was uns Rose heißt, wie es auch 

hieße, würde lieblich duften. Oh Romeo, leg deinen 
Namen ab! 

Martin Ja. Gute Idee. Nenn mich doch einfach Martin! 
Julia Wer bist du, der du von der Nacht beschirmt, dich 

drängst in meines Herzens Rat? 
Martin Na, Martin. - Bist du öfter hier? 
Julia Mein Ohr trank keine hundert Worte noch von diesen 

Lippen, doch es kennt den Ton. Bist du nicht Romeo? 
Martin nach kurzem Zögern. Na ist ja auch egal. Ja! Ich bin 

Romeo! 
Julia Wie kamst du her? Oh sag mir, und warum? 
Martin Nun ja, äh… Ich bin öfter hier. Ich hab gedacht, ich 

sprech dich einfach mal an.  
Julia Die Gartenmauer ist hoch und schwer zu erklimmen. 

Die Stätte ist tot. Bedenk nur, wer du bist! Wenn einer 
meiner Vettern dich hier findet! 

Martin Apropos finden, ich find dich nämlich sehr nett… 
Julia Wenn sie dich sehen, sie werden dich ermorden. 
Martin Ja, und da hab ich gedacht, wir könnten ja mal was 

miteinander… Was??? 
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Julia Wenn – sie – dich – sehen – sie – werden – dich – 
ermorden! 

Martin Ach du Scheiße. Ich wollte doch nur… Ob du nicht mal 
mit mir ins Kino… 

Julia Gern hielt ich streng auf Sitte… 
Martin Aber da ist doch nichts dabei! Oder spazieren gehen. 
Julia Doch weg mit Förmlichkeit! Sag, liebst du mich? 
Martin Quatschen… 
Julia …ich weiß, du wirst's bejahen. 
Martin Ich würd dich einfach gerne kennen lernen… 
Julia Oh holder Romeo, wenn du mich liebst, sag's ohne 

Falsch. 
Martin Hier, schau mal! Die hab ich für dich gepflückt. 
Julia Des Sommers warmer Hauch kann diese Knospe der 

Liebe wohl zur schönen Blume entfalten.  
Martin Ja, Blumen… Sag ich ja… 
Julia Nun gute Nacht. So süße Ruh und Frieden als mir im 

Busen wohnt, sei dir beschieden. 
Sie geht hinein. 

Martin Na hör mal! Du kannst doch jetzt nicht einfach 
abhauen. Das ist doch irgendwie unbefriedigend. 
Sie kommt zurück. 

Julia Was für Befriedigung begehrst du noch? 
Martin Nun ja, ich… äh… 

Martin ist begeistert. 
Martin für sich. Das läuft ziemlich gut… 
Julia Ich hör im Haus Geräusch. Leb wohl, Geliebter. 
Martin Ja aber...  
Julia Wart einen Augenblick. Ich komme wieder. 

Sie verschwindet wieder – Martin ist völlig durch den 
Wind. 




